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Bisher erschienen:

Wie pfl egt man ein Pferd richtig?



Was ist los auf dem Reiterhof? 5

Welche Pferde gibt es? 6

Was machen Pferde am liebsten? 8

Wie sieht es im Pferdestall aus? 10

Was fressen Pferde? 12

Wie pflegt man ein Pferd richtig? 15

Haben Pferde gute Sinne? 16

Wie lernst du reiten? 18

Wie verständigst du dich mit deinem Pferd? 20

Welche Prüfungen gibt es für Pferd und Reiter? 23

Wo setzt man Pferde heute ein? 25

Inhalt

Lena kann es kaum erwarten, in den Stall zu
kommen. Am frühen Morgen hat die Stute
Flocke endlich ihr Fohlen geboren. Elf Monate
lang ist das Fohlen im Bauch seiner Mutter he-
rangewachsen. Meist kommen Fohlen nachts 
zur Welt. Denn um diese Zeit fühlt sich die Stute
ungestört. Der Pferdepfleger hat die Box mit viel
frischem Stroh ausgepolstert, damit es Flocke
und ihr Fohlen warm und bequem haben. Lena
sieht begeistert zu, wie Flocke ihr Kleines trocken
leckt. Die Stute nimmt so ersten Kontakt zu ihrem
Fohlen auf und prägt sich seinen Geruch ein.
Auch die anderen Stallbewohner 
sind neugierig auf den Neu-
ankömmling. Ob es wohl ein
Stut- oder ein Hengstfohlen ist?

Ein Fohlen kommt zur Welt
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Ein neuer Tag hat begonnen und auf dem Hof gibt es eine Menge zu tun: 
Die Ställe werden sauber gemacht, alle Pferde müssen gefüttert und gepflegt 
werden. Für das Wohlbefinden der Tiere ist der Pferdewirt verantwortlich. Er wacht
darüber, dass die Pferde gut versorgt werden. Auf dem Reitplatz findet schon die erste
Reitstunde statt. Während in einem Gestüt Pferde gezüchtet werden, steht auf einem

Reiterhof der Unterricht im Mittelpunkt: Hier kann man reiten oder voltigieren lernen.
Junge Pferde werden von erfahrenen Reitern zu Reitpferden ausgebildet. Viele Kinder
und Jugendliche haben ein Pflegepferd, um das sie sich regelmäßig kümmern. Wenn
sie Glück haben, dürfen sie ihren Schützling nicht nur putzen, sondern auch reiten. 

Schau hin!

Lukas, der Pferdepfleger,
macht noch ein Nickerchen –
entdeckst du ihn?

Was ist los auf dem Reiterhof?
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Jeden Morgen werden die Pferde auf die Weide
gebracht: Hannoveraner, Trakehner, Araber, Fjord-
pferde, Shetlandponys – auf dem Reiterhof leben Pferde
vieler verschiedener Rassen. Vor über 5000 Jahren be-
gannen die Menschen, Wildpferde einzufangen und zu 
zähmen. Die Pferde lieferten Fleisch und dienten zum Transport
schwerer Lasten. Erst später nutzten die Menschen sie auch
als Reittiere. Im Laufe der Zeit sind durch Anpassung und
Zucht zahlreiche Pferderassen entstanden. Heute gibt es
über 200 verschiedene Rassen. Sie unterscheiden
sich in Größe und Körperbau, aber auch in ihrem
Verhalten und ihrem Temperament. Auch Ponys
sind Pferde, doch sie sind kleiner als Großpferde. 

Welche Pferde gibt es?

Pferde haben verschiedene Fellfarben: Ein Fuchs ist rot- bis goldbraun,
dieselbe Farbe haben Mähne und Schweif. Sind Mähne und Schweif
eines braunen Pferdes schwarz, spricht man von einem Braunen. 
Ein schwarzes Pferd heißt Rappe. Und ein Schimmel ist weiß.
Entdeckst du Johnny, den Schecken? So heißen zweifarbige Pferde.

Mach mit!

Pferde unterscheiden sich im Körperbau und in ihrem Verhalten:
Kaltblutpferde sind kräftig und geduldig, Vollblutpferde schnell
und lebhaft. Warmblutpferde gelten als zuverlässige Reitpferde.
Finde heraus, welches Pferd ein Kalt-, Warm- oder Vollblut ist!

Araber

Tinker

Hannove-
raner

Trakehner

Fjordpferd Islandpony

Shetlandpony

Friese

Haflinger
Schleswiger

Quarter-
horse
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